
 

 
Presseinformation 

Internationale Vertreter aus Politik und Wissenschaft beim 
Jahreskongress des World Future Council vom 18. bis 22. Mai in 

Hamburg 
 

Hamburg, 22. April 2008. Einen Monat vor seinem internationalen Jahreskongress hat der World 

Future Council (Weltzukunftsrat) heute in Hamburg prominente Teilnehmer für die vom 18. bis 22. 

Mai 2008 dauernde Veranstaltung angekündigt. Unter anderen werden die WFC-Vorsitzende und 

Menschenrechtsadvokatin Bianca Jagger, die indische Umweltschützerin und international 

angesehene Globalisierungskritikerin Vandana Shiva, Olivier Giscard d'Estaing, Vorsitzender 

des „Committee for a World Parliament“ und Bruder des ehemaligen französischen 

Staatspräsidenten, sowie der frühere Vizepräsident des Internationalen Gerichtshofes, Christopher 

Weeramantry, nach Hamburg kommen.  

 

Ziel des ersten Jahreskongresses seit der Gründung im vergangenen Mai ist es, Zwischenbilanz zu 

ziehen über den Aufbau der Organisation und die bereits erreichten politischen Erfolge sowie über die 

Pläne und Arbeitsschwerpunkte für das bevorstehende Jahr zu entscheiden. Im Mittelpunkt des 

Kongresses steht die Begegnung mit Kindern und Jugendlichen und die KidsCall Kampagne, bei der 

sich weltweit junge Menschen zum Thema Klimawandel direkt an Politiker der G8 Staaten wenden.  

 

Der World Future Council hat sich im vergangenen Jahr offiziell in Hamburg gegründet, nachdem die 

Stadt Hamburg und der Unternehmer Dr. Michael Otto eine dreijährige Grundfinanzierung zugesichert 

haben. Besonderes Merkmal der Organisation ist der 50-köpfige Rat.  Er besteht aus 

Persönlichkeiten, die international und in ihren jeweiligen Heimatländern bereits Herausragendes im 

Sinne zukünftiger Generationen in den Bereichen Politik, Wissenschaft, Wirtschaft und Kultur erreicht 

haben.  Der WFC berät Politiker weltweit, identifiziert zukunftsweisende Politikansätze, und 

unterstützt deren Umsetzung.  

 

Dazu der Dalai Lama: „Die Schaffung einer zukunftsfähigen Welt ist keine rein technische oder 

konzeptionelle Frage mehr; sie ist eine Frage von Werten, politischem Willen und entsprechender 

Umsetzung. Der Weltzukunftsrat ist eine Institution, die sich der Umsetzung vorhandener Lösungen 

verschrieben hat. Der Rat hat daher meine uneingeschränkte Unterstützung.“ 

 
In der Hamburger Zentrale arbeiten inzwischen 12 Mitarbeiter. Seit der Gründung sind weitere Kollegen 

in den Büros London, Brüssel und Delhi hinzu gekommen. Die Hamburger Bürgerinnen und Bürger 

werden am 20.5. zu einem öffentlichen Dialog mit den Ratsmitgliedern eingeladen. 
 
 



 

Daten zur Ratskonferenz des World Future Council in Hamburg  
18. – 20.5.08 Kinder- und Jugendworkshop, Kampagne „Kids Call“.  

18. – 22.5.08 Ratskonferenz 

20.5.08  Öffentliche Veranstaltung „Die Zukunft in unseren Händen“. Hamburgerinnen und 

Hamburger im Dialog mit den Ratsmitgliedern 

20 Uhr, Galarie DG HYP, Gertrudenstr. 3, 20095 Hamburg  

22.5.08 11 Uhr Pressekonferenz im Hamburger Rathaus zu den Ergebnissen der zweiten 

Ratssitzung. Sie erhalten bis zum 10 Mai  eine detaillierte Einladung zur 

Pressekonferenz!   

 

 

Weitere Informationen zur Ratssitzung, zur öffentlichen Veranstaltung und zum World Future 
Council unter www.worldfuturecouncil.org .  
 
 
 

Verantwortlich:     Pressekontakt:  
      Straub & Linardatos GmbH 
World Future Council    Julia Züllich 
Postfach 110153    Kirchentwiete 37-39 
20401 Hamburg    22765 Hamburg 
T.: (040) 3070914-0    T.: (040) 39 80 35-409 
F.: (040) 3070914-14    F.: (040) 39 80 35-44 
Mail: info@worldfuturecouncil.org  Mail: zuellich@sl-kommunikation.de  
www.worldfuturecouncil.org   www.sl-kommunikation.de 


